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Die Nat Ztg welche wie wir boſgn in dieſem Falledie r Wer nationalliberalen Partei wiedergiebt
zieht aus der Volks zeitungsAffäre folgende e

all der Volkszeitung wird nicht unberü gtlen Würſen wenn von neuem diskretionäre Vollmachten

efordert werden die eine ſolche Anwendung finden könnena niemand in hie ukunft ſelbſt in eine nahe blicken kann

ſo müßte nach dieſer a wer jede Partei mit
der Gefahr rechnen durch Unterdrückung von

reßorganen zeitweilig in gewiſſen Orten bezwSateg keiten mundtodt e mſt zu werden e
fügniffe wie ſie im Sozialiſtengeſetz den Be
örden ertheilt ſind würden durch einen Ge
rauch wie den in dem Falle der Volks Ztg

davon gemachten unhaltbar wenn ſie dies
nicht ohnehin nach mehr als zehnjähriger Dauer
wären

Der Kommiſſion zur Ausarbeitung eines Bürger
lichen Geſetz buches welche mit Ende März d nach
dem ſie zuletzt den Entwurf eines Reichsgeſetzes betr die
Zwangsvollſtreckung in das unbewegliche Vermögen feſtgeſtellt
hatte ihre Arbeiten in erſter Leſung eingeſtellt hat lag noch
der vom Redaktor des Familienrechts aufgeſtellte Geſetzentwurf
betr Angelegenheiten der nichtſtreitigen Rechtsp r vor
Derſelbe iſt dazu beſtimmt den bereits im Jahre 1881 fertig

eſtellten Geſetzentwurf über das Verfahren in Vormundſchafts
fachen und in ſonſtigen das Familienrecht betreffenden An
gelegenheiten zu erſetzen Da indeſſen nach dem Beſchluſſe des
Bundesraths vom 14 Juni 1888 die Ausarbeitung von Vor
ſchriften welche zur einheitlichen Durchführung der Be
ſtimmungen des Bürgerlichen Geſetzbuches für das Verfahren
in den Angelegenheiten der nichtſtreitigen Rechtspflege erforder
lich ſind der Kommiſſion nur für den Fall übertragen war
daß hierzu bis zum 31 März 1889 Zeit verblieben wäre ſo
hat die letztere ſich nicht für berufen erachtet dieſen Entwurf
noch in Berathung zu nehmen

Anläßlich der vielbeſprochenen Affäre des Feldwebels
Hauck vom 1 z F fällt es allgemein auf daß
der erſt kürzlich r ajor im Generalſtabe beförderte Herr
v Höpfner welcher bisher die 2 Compagnie des 1 Garde
Regiments bei welcher Hauck ſteht als Hauptmann führte jetzt
plößlich zu einem Linienregiment verſetzt iſt Herr v Höpfner
hatte ſKeſer empfohlen Er iſt wie ein potsdamer Berichterſtatter

konſtatirt derſelbe Offizier welcher vor einigen Jahren beim
Exerzieren auf dem Bornſtedter Felde dem Grenadier Karſchnick
den Degen in die Bruſt rannte eine Affäre die ſeiner Zeit vielStaub aufwirbelte Bei dieſer Gelegenheit ſei auf vielfache
Anfragen hier noch bemerkt daß der Feldwebel Hauck des
halb in Unterſuchung gezogen und beſtraft worden iſt weil er
in der Konduitenliſte die er geführt zugunſten eines Unter

en eine Strafe nicht vermerkt hat welche dieſem zudiktirt
worden war

den Hauck als E rm des Kronprinzen beim hl

Ausland
Ein Geſtändniß des ungariſchen Abgeordneten Rohonczy

vor acht Jahren den Verſuch eines Attentates an Tisza
verübt zu haben welches der Abgeordnete am Mittwoch im
Reichstag abgelegt wird gemeldet Rohonczy hatte ver
ſchiedene bei der Theißregulirung vorgekommene Mißbräuche
enthüllt und forderte eine Unterſuchung darüber Tisza erklärte
in einer privaten Unterredung der Vicegeſpan ſei mit einer
ſolchen Unterſuchung betraut Dies ſchien dem Abgeordneten
auf eine Vertuſchung hinauszulaufen ſodaß er als Verleumder
vor der Oeffentlichkeit ſtehe Er ſuchte hierauf eine Audi
beim Kaiſer nach wurde jedoch Nunmehr bega
er ſich in das Miniſterhotel zu Tisza und hielt d die
Mündung einer Piſtole vor Augen Tisza blieb ganz ruhig und
ſagte wie Rohonczy am Mittwoch Schieße immerhin
wenn du mich für charakterlos hältſt Durch dieſe Worte
wurde Rohouczy ernüchtert und die Piſtole entſank ſeinen Na
Händen Dieſes Geſtändniß machte den peinlichſten Eindruck
Rohonezy galt ſtets für höchſt exaltirt dies Geſtändniß hat
jedoch alle Vermuthungen übertroffen die von dem leiden
ſchaftlichen Temperament des Mannes gehegt worden

Einer wiener Drahtmeldung des Reuter ſchen Bureaus
zufolge dürfte der Beſuch des Königs Alexander von
Serbien bei dem Czaren Ende Auguſt während der
ruſſiſchen Truppenmanöver in der J von Otſhakoff
ſtattfinden Vor der Begegnung mit dem Czaren werde der
jugendliche König wahrſcheinlich eine Unterredung mit ſeinem
Vater in Paris haben

D

Halle den 11 April
Jn der i Monatsverſammlung des Drittenkommunalen Bezirksvereins kam zuerſt die Frage der

Einführung elektriſcher Straßenbeleuchtung zur Be
ſprechung Wenngleich eine Erörterung dieſer Angelegenheit vor
läufig zwecklos erſcheinen könne ſo habe die Erfahrung doch
gelehrt daß man zu weitausſchauenden Plänen nicht früh genug

Stellung nehmen vermöge um die wahre e der
Bürgerſchaft zur Geltung zu bringen Die Einführung elektriſcher
Beleuchtung werde in manchen Fällen u a in feuergefährlichen
Betrieben nothwendig werden als r r eſie mit Rückſicht auf die hohen Koſten als Luxus ſei doch
fraglich ob man der Bürgerſchaſt die beträchtlichen Ausgaben
hierfür zumuthen dürfe Müſſe man mithin gegen die Ein
führung des elektriſchen Lichtes als allgemeine Straßenbeleuchtung
im finanziellen Jntereſſe ſprechen ſo habe man noch vielmehr
Veranlaſſung gegen die J es Lichtes in einzelnen
Straßen oder auf gewiſſen Plätzen Einſpruch zu erheben Un
ſtreitig würden die betr Anwöhner durch eine elektriſche Be
leuchtnugsanlage gegenüber den in weiter abgelegenen vielfach
recht vernachläſſigten Straßen wiederum bevorzugt Um nicht
die Geſammtheit zugunſten einzelner zu belaſten möge die Anlage
elektriſcher Lichtſtationen der Privatſpekulation überlaſſen werden
Die Verſammlung nahm einſtimmig eine Reſolution an welche
die Beleuchtung der Stadt oder einzelner Theile derſelben mit
elektriſchem Licht auf ſtädtiſche Koſten für unzweckmäßig erklärt
Eine ausführliche eng erfuhr die é lachte ha us
Angelegenheit Nachdem der Standpunkt und die Thätigkeit
des Vereins welcher rn die Frage aufgenommen und für Er
richtung des Schlachtehauſes in Verbindung mit einem Handels i
viehhoſe ſowie Anlage der Schienenverbindung hege
in einer eingehend begründeten übrigens von ſeiten des Magiſtrats
unbeankwortet gebliebenen Eingabe eingetreten war rn

ei aufgrund der Städteordnung einzuwirken was in vorliegender
che beſtimmt der Fall nicht ſei Uebrigens ſolle man doch nicht

Wege daß die Stadt ihre Angelegenheiten ſelbſt erledigen kann
Die Verhältniſſe lägen im Großen wie im Kleinen Die deutſche
St lehre aber daß unſerem Vaterlande die
Schwierigkeiten die unüberwindlichſten Hinderniſſe entſtanden
durch das Anrufen fremder impiſchung in ſtreitige innere An
Elegenbelten Alle Geſichtspunkte welche zur Begründung der

ngabe ins Feld geführt ſeien wären auch bereits in der Be
tung genägend behandelt neue dur aus nicht angeführt Von
einer Berathung Beſchlußfaſſung und Annahme
ſeitens der Bezirksvereine ſei in der au alt des
Bürgervereins einberufenen Verſammlung nicht die Rede ge
weſen Obgleich ein Mitglied des Vorſtandes vom Dritten Be
zirksverein perſönlich ſeine Unterſchrift gegeben habe könne man
mit den darin aufgeſtellten Vorſchlägen nicht einverſtanden
ſein Der Verein halte die Errichtung des Schlachtehauſes
in Verbindung mit einem Handelsviehhofe gar
unbedingt nothwendig und die Herſtellung einer Bahn
verbindung Bahnhof Saale als erſtes Erforderniß er
könne ſich auch nicht dazu hergeben die theilweiſe Verwendung
der auf dem Stadtgute befindlichen Gebäude zu empfehlen weil
man nicht einmal in Krähwinkel Baulichkeiten welche ſeit langen
Jahren als Viehſtälle gedient zu Schlachtehauszwecken benußen
werde Aus allen dieſen Gründen könne der Vorſtand nicht
empfehlen die n zu unterſchreiben Zum Schluß
wurde die Nothwendigkeit einer Umpflaſterung der Schützen
und Hirtengaſſe beſprochen

Unſerem geſtrigen Auszuge aus dem Jahresberichte
des Städtiſchen Gymnaſiums laſſen wir heute die in dem
ſelben enthaltenen Auslaſſungen über die wichtigeren Ver
änderungen in der Handhabung des Unterrichtes ſeit Beginn des
Schuljahres im Wortlaute folgen Hr Gymnaſialdirektor Prof
De Naſemann ſchreibt darüber Das Kuratorium hat auf
San wiederholter Anträge aus dem Kreiſe der Angehörigen der

chüler nach eingehenden Erwägungen befchloſſen den Nach
mittagsunterricht mit Ausnahme eines Tages weil der
Lehrplan für die oberen Klaſſen 32 Stunden anſetzt zu be
ſeitigen und die wiſſenſchaftlichen Lektionen an den Vormittagen
fünfſtündig ertheilen zu laſſen Daß die Zweckmäßigkeit dieſerEinrichtung auch beſtritten werden könne und würde war
vorauszuſehen auch ward der Beſchluß nur in der Weiſe gefaßt
daß die verſuchsweiſe eingeführt würde Die vor
eſetzte Staatsbehörde hat ihre Zuſtimmung ertheilt für dieS e indeſſen verlangt daß für ſämmtliche höhere Schulen der

tadt eine gleichartige Ordnung hergeſtellt werde eine Vor
ſchrift welcher neuerdings in dem Vorſchlage der Vorſteher
dieſer Schulen entſprochen iſt daß auch für das Sommer
halbjahr 1889 der fünfſtündige Vormittagsunterricht beſtehen

eibe Wenn nun einerſeits die Befürchtungen welche von
manchen Seiten geäußert wurden und die auch der Unterzeichnete
ist gehegt hat daß die Schüler der unteren und mittleren
Klaſſen den vollen freien Nachmittag nicht de meſſen ausnützen
würden daß die Disziplin Schaden leiden könnte daß der fünf
ſtündige Unterricht die Schüler zu ſehr h ſich nicht
bewahrheitet haben ſo hat die Einrichtung andererſeits Schwierig
keiten gebracht die nicht leicht zu überwinden ſind Dahin ge
hört der Uebelſtand daß es nothwendig wird einzelnen Lehrern
wenigſtens für einen Tag der Woche fünf Unterrichtsſtunden
zuzuweiſen was für diejenigen welche in lebendiger Weiſe zuunterrichten gewohnt ſind eine anſtrengende Aufgabe iſt
vielleicht hat dieſer Umſtand dazu beigetragen daß der letzte
Winter mehr Verſäumniſſe der Lehrer aufzeigt als die
vorhergehenden Noch mehr r ehe bringt die Einordnung
der Konfirmandenſtunden welche am Dienstag und Freitag
von 11 12 Uhr gegeben werden ſollen im Winter jedoch auf
dieſe Stunden nicht fallen können weil die betheiligten Schüler
durch den Doppelweg aus der Schule und in die Schule in
Unruhe gebracht werden und überdem Einbuße an Zeit erleiden
würden Jn der That wird erſt nach längerer Er
fahrung über den Werth der Maßregel ein Urtheil
gefällt werden können Weniger eingreifend vollzog ſich
eine zweite Umgeſtaltung die Verlegung der Turnſtunden Dieſe
waren bisher von einem beſonders angeſtellten Turnlehrer und
dergeſtalt ertheilt worden daß ſie außerhalb des übrigen
Stundenplanes fielen Nach den neueren Vorſchriften ſollen ſie
in dieſen Rahmen aufgenommen werden und mit den wiſſenſchaft
lichen Lektionen abwechſeln Vorausſetzung für unſere Verhält
niſſe iſt dafür allerdings daß der Unterricht nicht mehr in der
Hand eines Lehrers liegt ſondern von mehreren ertheilt wirddem Abgange des Lehrers Feſſel ließ ſich dies herſtellen

da die Gymnaſiallehrer De Riehm De Schmidt De Scholl
meyer die Befähigung zur Leitung der Turnunterrichts durch
die Staatsprüfung erlangt haben und außerdem an die Stelle
der Lehrer Rocke und Theuerkauf welche wir nichtsdeſto
weniger nur ungern aus unſerer Mitte haben ſcheiden ſehen dieLehrer Freund und Zahn berufen werden konnten Es iſt ſo
erreicht worden daß Gymnaſium und Realſchule welche ſich in
die Benutzung der Turnhalle zu theilen haben ohne Anſtoß
dieſen Raum benutzen und daß der Turnunterricht an deſſen
Spitze De Riehm geſtellt iſt mit größerer Regelmäßigkeit wie
mit allſeitiger Theilnahme gepflegt wird die ärztlich befürworteten
Dispenſationen ſind geringer geworden

Nach dem der Städtiſchen Realſchule
waren im verfloſſenen Schuljahre 17 Lehrer an der Anſtalt be
ſchäftigt Neu traten in das Kollegium ein Hr Apel als
ordentlicher Lehrer Hr De Weber als wiſſenſchaftlicher Hilfs
lehrer g Kukat als Zeichenlehrer und Hr v Scholten

rößten

als Schulamtskandidat Dagegen trat Hr Dr Frommknecht
in das Kollegium des Stadtghmnaſiums über und Oſtern 1889
folgt Hr Rühlmann einem Rufe nach n r Wähmer
einem ſolchen nach Düren Eine Erweiterung wird das Kollegium
durch drei ordentliche Lehrer und zwei Kandidaten erhalten Die
Schülerzahl iſt vom 1 Febr 1888 bis zum gleichen Zeiipunkt 1889von 228 auf 302 ggtiefer Unter ihnen ſind 279 Evangeliſche
5 Katholiken und 18 Jſraeliten bezw 189 Einheimiſche 102 Aus

jahres treten zu den vorhandenen 9 e die UnterPrima
und eine zweite Sekunda Die Schüler erhalten die wiſſenſchaft
liche Befähigung zum einjährigen Dienſt mit der Verſetzung von
Unter nach Ober Prima Weitere Berechtigungen wie zur AufZaſm als Studirender der Polhytechniſchen ded ulen zum

Beſuche von Fachſchulen und zum Eintritt in den Bureandienſt
bei den verſchiedenſten Staatsbehörden werden durch die nach

rn Beſugh der Ober Prima zu leiſtende Abgangsprüfung er
angt

Der Verein für Volkswohl hatte ſich das Grund
tück Merſeburgerſtraße 42 Ecke Königſtraße von Hrn
dentner Schlüter dem Eigenthümer zum Kauf anſtellen

laſſen und begngbt t daſſelbe zwecks Errichtung eines
Volks Koſt und Schlafhauſes zu erwerben ein Plan
der in Hinblick zu die zahlreichen unverheiratheten auf die
Fabriken des Südoſtens angewieſenen Maſchinen und ſonſtigen

lrbeiter von allen Freunden gemeinnützigen Wirkens mit
Freuden begrüßt wurde Da der Verein jedoch die längſtangeſtrebten Korpoxationsrechte noch nicht erlangt hat und h
in Anbetracht der zum Kauf und zur Bebauung des Grundſtückes
erforderlichen beträchtlichen Summe von 90,000 160,000
S 250,000 M auch eine Form zur Durchführung des
Alaneg v nicht finden wollte mußte der Vo ſeinem und

wurde die bekannte Eingabe an den Hrn Regierungspr ten
beſprochen Es wurde ausgeführt daß man mit Anträgen an der ſo vidie Oberbehörden unbedingt recht vorſichtig ſein ſehen San e Se W t Fart ungchenden ug geht uns nun die zuverläſſige Hacheicht
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wärtige und 11 Ausländer Mit dem Beginn des neuen Schul b
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Peril in deren Eigenthum jenes Grundſtück übergegangen i
ſich freiwillig verpflichtet haben den zu errichtenden Neubau mi
deſſen Ausfü fung alsbald begonnen werden ſoll dem bezeichneten
gemeinnützigen Zwecke ebenfalls dienſtbar zu machen Der
Bauplan des Vereins für Volkswohl iſt unverändert zur Aus
führung angenommen worden Demnach wird im erſten Ober
eſchoß eine Volksküche mit Leſeſgal der einen Theil

der Volksbibliothek aufzunehmen beſtimmt iſt angelegt währendim zweiten dritten und vierten Obergeſchoß ein Wenn s
an mit zunächſt 100 Betten welche Anzahl z we

e allem ſei doch zu erwägen ob der e auch in der Lage zu daß die Herren Rittergutspächter Scheffel und Kaufmann

ann eingerichtet werden ſoll Die Herren ScheffeilPeril haben dem Vorſtand des Vereins für Mibwert
anheimgegeben das Unternehmen entweder ihnen zu
überlaſſen in welchem Falle ſie daſſelbe unter die
Vorſchrift und Kontrolle des Vereins und der
intereſſirten Fabrikbeſitzer ſtellen wollen oder aber
ſelbſt durchzuführen Für dieſen Fall beanſpruchen
ſie für die dem Verein zu überlaſſenden Räumlich
keiten eine Pacht die nur ſo hoch bemeſſen werden
ſoll daß die eigenen Zinsauslagen Deckung
finden Jn der noch im laufenden Monat anſtehenden Haupt
verſammlung des Vereins wird dieſe wichtige Angelegenheit zur
weiteren Erörterung gelangen Nach Lage der Verhältniſſe ſteht
u erwarten daß das neubebaute Grundſtück unſchwer in das
Figenthum des Vereins übergehen wird ſobald derſelbe die
Rechte einer juriſtiſchen Perſon erlangt hat

Die Tapezier Jnnung beſprach in ihrer Quartal
Verſammlung u a die Mittel und Wege bezügl des Aus

e der Tapezierer und Decorateure aus der Vaugewerken
erufsgenoſſenfchaft zu deren Koſten ſie gegenüber den anderen

dazu gehörigen Gewerken ganz erheblich herangezogen werden
da ſie die vielen Unfälle des Baugewerkes koſtenpflichtig mit zu
tragen haben Die jüngeren Meiſter erklärten ſich bereit ſo
fern dies nicht e eſchehen nachträglich ihr Meiſterſtück zumachen für neu in die nung Eintretende iſt dies Bedingung

P Anſicht lag eine neue Art Tapeten aus Die Schloſſer
J vollzog in einer beſonderen Sitzung die Losſprechung

von 22 Lehrlingen

Jn den nächſten Tagen erſcheint im Verlage von Ludw
ofſtetter hier die Neue Baupolizeiordnung für die

Stadt Halle mit Erlänterungen von Stadtrath v Holly
Preis etwa 1,60 M

Aus dem weſtlichen Saalkreife wird uns geſchrieben
Die jetzige ungünſtige Witterung und vorher die große Näſſe
erſchweren es dem Landmann ſehr ſein Feld zu beſtellen Der
Roggen auf den naſſen Aeckern wird ſchon roth und verfault
Der zeitig beſtellte Weizen beſonders der Cherryweizen muß
umgepflügt werden während der ſpät beſtellte der nun erſt
herausſproßt gut werden dürfte Klee ſteht ſehr dünn da
ſchon voriges Jahr bedeutender Strohmangel beſtand wird dies
in dieſem Jahre in noch größerem Maße der Fall ſein Der
erſte Satz Haſen iſt verloren gegangen Dieſes Jahr ſcheint
in dieſer Hinſicht noch ärmer zu werden als das verfloſſene

Jm Civilſtande unſerer Stadt ſind im März 1889
folgende Veränderungen eingetreten Es wurden 299 Kinder
in demſelben Monat des Vorjahres 269 als geboren angemeldet

152 männl und 147 weibl Geſchlechts darunter 35 unehel
Geburten 10 von hieſigen 25 von auswärtigen Müttern

Von 270 Kindern ſind die Eltern evangeliſcher
katholiſcher
moſaiſcherv ve 18 gemiſchter KonfeſſionAls verſtorben ſind angemeldet 95 Perſonen männl und

80 weibl Geſchlechts 175 dazu 19 Todtgeburten alſo 194 Todes
fälle gegen 165 in demſelben Monat des Vorjahres

Alter der Vexſtörbenen
unter 1 Jahr 17 männl 15 weibl Geſchl

pon J 3S 7555 1015 5 3 z1620 T 321 30 73140 7 10 x41 60 2461 80 16 19über 81 Iunbeſtimmt I
95 männl 80 weibl Geſchl

162 waren evangeliſcher 8 katholiſcher 1 moſaiſcher Konfeſſion
ungetauft 4

Es waren 46 männl und 39 weibl ledig 38 männl und 25
weibl verheirathet und 11 männl und 16 weibl verwittwet

Geboren wurden 299 Todesfälle kamen 194 vor mithin 105
Geburten mehr als Todesfälle

Ehen wurden 51 geſchloſſen gegen 79 in dem gleichen Monat
des Vorjahres

Der Kriegerverein zu Nietleben hat zu dem Kaiſer
Wilhelm Denkmal auf dem Kyffhäuſer 52 M beigeſteuert Die
Gaben ſind von den einzelnen Mitgliedern ſowie von anderen

r aber außerhalb des Vereins ſtehenden Soldaten
freiwillig aufgebracht worden Der Verein wird zu dem
25 jährigen Gedenktag von Düppel ein kleines Soldatenſpiel
die türmung der Düppeler Schanzen darſtellend aufführen
abends ſollen weiter zwei hierauf bezügliche Einakter aufgeführt
werden Da der 18 April diesmal in die Charwoche fällt wird
das Feſt auf den 28 April verſchoben

Jm Walhallatheater giebt es von heute an eiwas gaBeſeſgeres Die weltberühmten Kunſtſchützen Kap an

Fowler und Miß Nelly welche ſoeben von St Vetersburg
kommend wo ſie vor dem kaiſerlichen Hoſe mit dem glänzendſten
Erfolge ſich zeigten nach Amerika zurückzukehren im Begriff ſind
wurden für ein leider nur dreimaliges Auftreten gewonnen Die
außergewöhnlichen Koſten welche dieſes Gaſtſpiel verurſacht ver

unden mit dem ohnehin ſehr bedeutenden Beſoldungsplan haben
die Theaterleitung veranlaßt für die drei Abende an denen
Kapitän Fowler und Miß Nelly auftreten die Eintritts
preiſe für den Saal auf 80 Pf und für den zweiten Rang auf
40 Pf zu erhöhen

Der heutige Frühjahrs Viehmarkt zeigte den Ver
an entſprechenden guten Beſuch der Viehauftrieb war
anſehn n Das Geſchäft in Schweinen ſoll bei feſten Preiſen
ſ ziemlich flott entwickelt haben Die Pferdehändler dagegen

örten wir mehrfach über ſchleppenden Geſchäftsgang klagen

Die Näherin P von hier zog ſich vorgeſtern durch un7 Fall von einer Treppe ten Vorderarmbruch zu
Durch Unvörſichtigkeit kam ein er dem Getriebe
der Bohrmaſchine zunahe ſodaß ihm zwe Finger der rechten
van zerquetſcht wurden Jm benachbarten Trotha wurde
ein Arbeiter bei ſeiner Beſchäftigung in einem geſchäft voneinem Holzſtamm in das Geſicht getroffen wobei er einen

Naſenbelnbruch erlitt Das zweiſährige Kind dex Dienſtmann

el trh Wer r 2 S 2 en t einenerſchenkelbruch erlitten e Leute hatten einige Zehindurch davon gar nichts gemerkt e Beit
Mittheilungen aus Halle befinden ſich auch im

Hauptblatkte und in der 1 Beilage dieſer Nr
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von Thierſeuchen haben Jn großen werden all in ferri Camybefe S an b ehe dn e chenſpltter einſt dem L
lebenden u euchen diel San Franzisko erſcheinen Zeiting Alta zufirkh hen i i a We S e n eine ehe

aus daßt worden war Hr zie

der wird und ne jene Einrichtung in vz h en Fällen nicht zur Kenntniß der Be hat ein Votanfker auf den Philippielb ehe fand en en den kommen würden Der Fern ter ging dann über Blume entdeckt welche n de n Durchmeſſer hat
en rei r e n deuffches z ger einzelner Behanptungen e von den Gegnern Die Blätter der Blume ſind oval und blendend weiß

lin Aber man es dem unſeren emacht würden See r
7 n n un rd ſhrups rn blieb t Es lag je n Le Fleiſchpreiſe vertheuert werden Nach den vom Vortragenden Serichtsverhandlungen

bemali äe ſterwer an u bei mehr als 50 von Städten eingezogenen Hakle 11 April d der hentigen Situmng des Schöffen
in aufführe den Brachte Erkundignngen iſt dieſe Behauptung unrichtig Jn keinem Falle gerichts kam n a die Sache gegen Vergolder HrnVvarits des et nnerte an r h chend ſind nach den behördlichen Angaben die dkeiſchpreiſe eſtiegen Adolf Hoffmann von r wegen Verfäumniß des

ren a okar hatte man e v z t or den einige Städte berichteten eggn daß nach Eröffnung der ſelten Rekigionsunterrichtes ſettens ſeines 10jährigen Sohnes
u o beſetzt ar un der rer re den Schlachthäuſer die Fleiſchpreiſe geſunken ſeſen Daß eine Arthur zur Verhandkung Der Angeſchuldigte iſt mit ſeiner

m Kpem aggen h ttner der r t das Steigerung oder ein Sinken der Fleiſchpreiſe nicht mit der Errichtung frau rechtsgiltig ans der Landeskirche ausgeſchieden und giebt
en e zu weh ſt en Jch habe mir öffentlicher Schlachthäuſer zuſammenhänge geht u a auch daraus an keiner Religionsgemeinſchaft anzugehören Er hat 3 ſchul
et dar ungskunfß at an Uttner mit hervor daß bei den höchſten in deutſchen Städten eingeführten ſtichtige Kinder welche nach bisheriger Handhabung der Bei h ren der i n agf ne r nd Unterin ha eWbrep wer nur ein Se nnnngen in den hieſigen v rlen vom e d e giong

eines Pfennigs auf e und Fle ommt mithin eine Preis freit waren bis der Hr Kreisſchulinſpektor auAoatde des Frl El lard gerichtet war Von jachkundiger ſieigerung ungerechtiertigt ſein würde Thatfächlich reguliren ſich unterridtes beſt a irgendwo eine

enden Aufführungen beſſer geſungen und geſtern unter
fluſſe einer poſition geſtanden habe manche Unreinheiten
Unſicherheiten ließen ſich dann leicht erklären und man kann

r Leiſtung als von einer totalen Wrfängegin ſtammend erbtn
viel Lob ſpenden Die Stimme iſt friſch und ausgiebig in der
re ohne Kraft und Glanz fehlt auch der Ausführung die

te ſo deuten d
treffliche Beherrſchung üglich der Spielbeanlagung kannman ebenfalls nur Gutes berkhben Ellard iſt eine
Bühnenerſcheinung ſpricht und geberdet ſich natürlich Vielleicht
nimmt ſich unſer neuer Direktor deſſen Kunſtſinu wan rühmen

der Dame an und z t das hübſche Talent zur vollen
fſe Außer dem Gewal ch der Beſetzung des Ottokar mit

dem Tenorbuffo einem Experiment deſſen Wi ich um meiner
Weberverehrung willen nicht anzuſehen vermochte vollbrachte
man noch den anderen Hrn Zimmermann die e des
Kilian ausführen zu laſſen Der fehr dünn P ene Chor
beſteht wenigſtens noch aus brauchbaren Mitgli ſodaß die

rrlichen Chorgeſänge nicht ihrer Wirkung ingen
ere Dixektionen beſitzen den Ehrgeiz ihre Direkt t ſo

änzend als möglich abzuſchließen unſere Direktion entläßt die
eſten Kräfte vor der Zeit und bringt dann mühſam noch einige

Aufführungen zuſammen jedenfalls ein ſprechender Beweis für
den Kunſtſinn der ſcheidenden Herren

M Kraufe

riwurde mir mitgetheilt daß die Dame bei den vorher

ſ

viele gute Zeichen auf eine baldige ha

XIV Hauptverſammlung des Thierärztlichen
Centralvereins der Provinz Sachſen der thürin

giſchen und anhaltiſchen Staaten
am 10 April zu Halle

Die weniger zahlreich als ſonſt e Mitglieder des
Vereins wurden im Hörſaale der UniverſitätsThierklinik von
dem Vorſitzenden Hrn Prof De Pütz empfangen Von der
auf der Tagesordnung ſtehenden Beſichtigung des hieſigen Land
wirthſchaftlichen Jnſtituts wurde Abſtand genommen da Hr
Geh Reg Rath Kühn welcher zu erſcheinen verhindert war
ſchriftlich den Wunſch rm n 7 hatte in der HerbſtVerſammlung des Vereins die Führung durch die Räume des
IJnſtituts perſönlich zu übernehmen Hr Prof D Pütz zeigte
dann eine Reihe intereſſanter Präparate wobei die Kehlköpfe
von einigen VerfuchsPferden an welchen die neuerdings ver
beſſerte Operation zur Beſeitigung des ſog Kehlkopfs

feifens ausgeführt worden war das beſondere Intereſſe der
erſammlung erregten Gleichzeitig führte der Herr Vortragende

dieſe Operatton an dem Kehlkopfe eines todten Pferdes aus um
die am lebenden Pferde ſchwer zu zeigenden Einzelheiten derOperation beſſer zu veranſchaulichen Hierauf wurde noch ein

in der Thierklinik befindliches vor einiger Zeit wegen obigen
Leidens operirtes Pferd vorgeführt um den Erfolg der Operation
und deren Verlauf zu zeigen

Danach begaben ſich die Theilnehmer der Verſammlung nach
Café David wo im re Gefellſchaftsſaale die Verhandlungen
fortgeſetzt wurden Vor Eintritt in dieſelben begrüßte der Herr
Vorſitzende den erſchienenen Hrn Oberbürgermeiſter Staude
welcher mit Rückſicht auf den die Errichtung von thäuſern
betreffenden Gegenſtand der Tagesordnung zur Sitzung des
Vereins vom Vorſtande eingeladen worden war

Nachdem Hr Oberbürgermeiſter Staude in herzlichen Worten
dem Vereine ſeinen Dank für die freundliche Einladung aus

r n hatte erhielt Hr Schlachthaus Jnſpektor Falk
ernburg das Wort zu dem r Vortrage über die

Bedeutung zweckmäßige Einrichtung und Leitung
von Schlachthäufern

Obgleich es heute wohl kaum nöthig wäre begann etwa der
Bortragende auf die Wichtigkeit und Vortheile öffentlicher Schlacht
häuſer e noch näher einzugehen beſonders in einem thier
ärztlichen Vereine ſo mögen doch einige wichtige Punkte kurz
berührt worden Zunächſt iſt bekannt daß ſchon im Alterthum
bei den Römern und im Mittelalter bereits in Deutſchland öffent
liche Schlachthäuſer vorhanden waren in welchen Vieh deſſen
Fleiſch gewerbsmäßig feil geboten werden ſollte geſchlachtetwerden mußte Die Urſache zur Elbenung bitentther Cuieht

e lag im Mittelalter nicht nur in ſanitären Rü tenr

ondern es war auch das in jener Zeit in hoher Blüthe ſtehende
nungsweſen Veranlaſſung ſen gemeinſchaftlichen Ein

chtungen für die Zunftgenoſſen welche hierdurch koſtſpieliger
Anlagen im eigenen Hauſe überhoben waren Sichere Beweiſe
für das frühere Vorhandenſein öffentlicher Schlachthäuſer liefern
die in vielen Städten noch beſtehenden Bezeichnungen von
Straßen und Plätzen wie z B Kuttelpforte Kuttelhof Kuttel
gaſſe 2c

Zahlreiche Verordnungen und Verfügungen fürſtlicher und
ſtädtiſcher Behörden aus jener Zeit beweiſen auch wie ſorgfältig
man ſchon im Mittelalter die Fleiſchheſchau ndhaht wiſſen
wollte Eine noch vorhandene Verordnung im Bamberger Stadt
buch aus dem Jahre 1306 zeigt z wie man ſchon damals
den Genuß tuberkulöſen pfinniſchen Fleiſches fürchtete Die
Rückſichten auf die Gefimdheit auf die menſchliche Na g
machten die Errichtung von Schlachthäuſern auch in dieſem Jahr
hundert und beſonders in den letzten Jahrzehnten deſſelben zu
einem dringenden Erforderniß Schon vor mehreren Decennien

t der verſtorbene Direktor der Thierärztli Hochſchule
lin Geh Med Rath Gerlach in ſeinem Buche Die Fleiſch

koſt des Menſchen die r endet der Erbauung öffentlicher
Schlachthäuſer in folgender Weiſe begründet 1 Das läſtige Ein
treiben des Schlachtviehes in größeren Städten fällt fort
2 Die Thierquälerei beim Schlachten wird verhütet 3 Größere

e
e u eren Städten werden wirkliche Buchen der Luftverderbniß zer

ſtört 5 J ev re n W 3 7higen en ucher verrt werden den die Koinniſſſtonare anf Koſten der Konſu
ich treiben 6 Weſentliche Förde

rung Ko und kontagiöſer und ſerKrankheiten unter den landwirt r Hausthieren Durch
ntſp rn in den Schlachthäufern

es möglich das daſ vorkommende geſund

c en d e re e Z7undhe r lreiche zudie ihr durch den Flei dr Ken
gelehrt hat wird durch die gegea ehe ere erSchlachtſteuer e rüheren an dieFür den Staat ung ne zu iſtre di zenwelche öffentliche Saat bei Wartagende Tilgung

aufgefunden Die arkeiten befanden ſich in einem ſtein14 on im Ge

wiederum
bedeckter Behälter der ſeinerſeits ein ſilbernes Käſtchen barge ferner

tige Kontrolle der Ge einem golden Umhüllung diente Das goldene Kä teine S Form er und ſieht trotzdem e ene r er
Erde nen ausd rn wei Stückchenwie ein ernagel

auch nach Errichtung öffentlicher Schlachthäuſer die Preiſe einzig
und allein durch Angebot Nachfrage und Konkurrenz

An der Hand zahlreicher Angaben aus Städten mit öffentlichen
Schlachthäuſern weiſt Redner ferner nach daß ſich nach Errich
tung öffentlicher Schlachthänſer ſowohl die Qualität der feil
gebotenen Fleiſchwaaren in den betreffenden Orten gebeſſert

be wie auch beſonders der FleiſchwaarenExport in mee
n

n

Städten ſich erheblich entwickelt bezw gebeſſert habe

ſolch h n Verhältniſſen
greiſtich wesha ie deudie Errichtung von öffentlichen Schlachthänſern nicht mehr
fördere Wenn in einzelnen Städten der heftigſte Wider
ſpruch gegen den Bau dieſer Jnſtitute von den Fleiſchern gemacht
wurde ſag dürfte der Ausſpruch des Geh Rath Gerlach zu
treſſend ſein Wie groß muß doch der Gewinn hinter
den Kuliſſen fein wenn in ſo heftiger Weiſe eine
der ſegensreichſten Einrichtungen befeindet wirdThatſächlich habe der reelle Fleiſcher vie thierärztliche Kontrolle

in den öffentlichen Schlachthäufern nicht fürchten Von
Gegnern der Schlachthausvorlage wird in einzelnen Gemeindenauch darauf hingewieſen daß durch die koſtſpielige Er

richtung ſtädtiſcher Schlachthäuſer die Steuerzahler
die Leidtragenden wären Auch dieſe Annahme
trifft nicht zu Die Gemeinden können ihr Geld kaum ſicherer
anlegen als in öffentlichen Schlachthäuſern da die Schlachthaus
novelle von 1881 Rente und Amortiſation ſichert Es ſchreibt
ferner das Geſetz vor daß die Ueberſchüſſe nur zugunſten des
Schlachthauſes zu benutzen ſind Die Schlachthäufer ſollen
keine Erwerbsanſtalten ſein weder für die Gemeinden
noch für Privatunternehmer Sie ſollen ausſchließlich dem
geſundheitlichen Jntereſſe dienen Jn welcher Weiſe d
richtungen bisher ſchon nützlich geweſen ſind zeigen die Angaben
über die großen Fleiſchmengen welche alljährlich als ungenießbar
in den öffentlichen Schlachthäuſern konfiszirt werden

Bezüglich der Fragen wer das Schlachthaus bauen ſoll ob
die Verbindung der Schlachthäuſer mit einem Handelsviehho
ſtets nothwendig iſt an welcher Stelle das Schlachthaus erbaut
werden ſoll kann ſich Vortragender im weſentlichen den Er

mann in einer Arbeit über dieſe Punkte zum Ausdruck ge

Innung den Bau unternommen günſtige
Meiſt gehen in dieſen Fällen die privaten Jntereſſen neben den
öffentlichen einher und können deshalb leicht zu Konſlikten führen
W z t e ſten der erſteren von den Hauptintereſſenten
e eden werdenWas die Ausführung der Banulichkeiten betrifft ſo wird ſich
dieſe ſtets nach den allgemeinen Verhältniſſen zu richten haben
Lage des Schlachthauſes an der Eiſenbahn in der Nähe eines
Fluſſes iſt ſtets günſtig Ebenſo zweckmäßig iſt wenn die Zu

änge zum Schlachthaus ſo gelegen ſind daß beim Antrieb desVie es die Straßen der Stadt entweder gar nicht oder möglichſt

wenig berührt werden Wichtig iſt ferner die innere Einrichtung
der Schlachtſtätten Hier ſtanden ſich bisher zwei Syſteme

enüber und zwar das ſogenannte Kammer ſyſtem demMatin ſtem Das h hat ſich im Laufe der
eit derartig bewährt daß von dem koſtſpieligen und unpraktiſchen

Kammerſyſtem bei Anlage neuer rer entſchieden ab
r werden muß Am zweckmäßigſten erſcheinen diejenigen

nlagen ferner wo die einzelnen parallel angelegten Schlacht
e und Viehſtälle mit ihren Eingängen entſprechend korre

pondiren Dringend nothwendig iſt ferner daß dem Salagt
vieh der möglichſt kürzeſte Weg von den Ställen zu den Schlacht
S n verſchafft wird Natürlich müſſen die Schlachthallen und

tälle ſo angelegt werden daß überall Wagen bequem an und
abfahren können

Schluß in nächſter Nr

UniverſitätsNachrichten
Halle 11 April Die Kaiſerliche Leopoldiniſch

Karoliniſche Deutſche Akademie der Naturforſcher
hat in der Fachfektion für Phyſiologie P Wilhelm Engelmann
in Utrecht zu ihrem Mitgliede ernannt Derſelbe iſt ein Sohn des
bekannten verſtorbenen Buchhändlers Wilh Engelmann in
Leipzig Sveben erſchien im Buchhandel die 3 Abhandlung
von 53 der Nova Acta verfaßt von Prof Felix
Marchand in Marburg früher in Halle Beſchreibung
dreier Mikrocephalen Gehirne nebſt Vorſtudien zur Anatomie
der I g 6 Bogen Text mit 5 Tafeln

n werden muß daß in einzelnen Fällen wo de

p Göttingen 10 April Rath Profeſſor Viktor
Meyer Direktor unſeres Chemiſchen u der im
November v J einen Ruf nach Heidelberg ablehnte hat neuer
dings abermals die Aufforderung erhalten den Lehrſtuhl des in
den Ruheſtand tretenden Geh Raths Prof Bunſen in Heidelberg
zu übernehmen Auf den dringenden Wunſch dieſes berühmtenGelehrten hin deſſen Schüler Kroſ Meyer iſt hat der letztere
den Ruf jetzt angenommen Die Univerſität erleidet damit einen
ſchweren Verkuſt Geh Rath Meyer iſt gegenwärtig einer der

hervorragendſten Chemiker Sein Ruf zog in in Semeſter
eine ſehr große Zahl von Studirenden nach hier Jn Univerſitäts
wie wird daher der Fortgang des hochgeſchätzten
Lehrers der Georgia Auguſta tiefes Bedauern hervorrufen

z

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Am 6 Aug ſoll auf dem Schlachtfelde von Wörth das

aus Beiträgen der bairiſchen Veteranen errichtete Krieger
denkmal enthüllt werden

n ar in einem 90 Fuß hohen Grabhüe Reliquien des Re igionsſtifters Buddha
ernen

viert meſſenden und 9 Zoll hohen Kaſten
dieſem war ein anderer thönerner Kaſten und in letzterem

ein runder ſlaſchenartiger kupferner mit r

Sieb
z un

erſcheine es ſchwer be
roße Mehrzahl deutſcher Gemeinden her Verfaſſungsurlnnde könnten Kinder nicht zur Theilnahmean dem Religtonsunterrichte der Schule wehes

zwungen werden wenn
werden Nach
habe kein Dritter ſich in die vggiöſe Erziehn

die i

Ein

wägungen anſchließen welche vor einigen Jahren Dr Hüll rechte ſoll jedes Kind

bracht hat
Daß Schlachthäuſer von den Gemeinden zu erbauen und zu
verwalten ſind wird heute allgemein anerkannt obwohl zu

Veranlaſſung des Hrn Rektor Marſchner welcher dwn er geleſen hatte wonach Kinder von Diffidenten
um Religivnsunterrichte herangezogen werden könnten eine Ent

ſcheidung der kgl Regierung in dieſem Falle herbeiführte die
unter den vorgetragenen Umſtänden die Schulverſäumniſfe als
ſtrafbare anzuſehen und zu behandeln guigab Der Angeſchuldigte
erklärte auf Ümſtände die zu einer Freiſprechung bezüglich des
Einzelfalles führen könnten verzichten zu wollen weil er eine

rundſätzliche Entſcheidung herbeizuführen wünſche Nach 8 11n t 12 des Allgem Landrechts und den Beſtimmungen

ie beſuchen ge
ſie in einer anderen Religion o

75 des A R habe der Vater allein An
zziehung der Kinder zu treffen und nach 8 78

einzumiſchen ſolange
Eltern darüber einig ſind Ferner beſtimme ein Erlaß des

Kultusminiſters vom 14 Juni 1877 unter Aufhebung aller entgegen
ſtehenden Verordnungen daß die Entbindung der Kinder von
Diſſidenten vom Religionsunterrichte von keiner beſonderen Be
dingung a zu machen ſei Jn dieſem Sinne habe auchdas Kammerger 4t als höchſte Jnſtanz uach dem Antrage des
Oberſtaatsanwalts unterm 6 Dez 1888 ieden Er ertheile
ſo weit er es für nothwendig halte ſeinen Kindern den Religions
unterricht ſelbſt mit beſonderer Berückſichtigung der Moral und
der Sittenlehre Es müſſe ſowohl für das Anſehen des Lehrers
ſowie die moraliſche Bildung der Kinder bedenklich erſcheinen
wenn letzteren das was in der Schule als Wahrheit gelehrt zu
hauſe als etwas ganz Anderes hingeſtellt werde Seine Kinder
gegebenenfalls aufzuklären halte er für Pflicht Die geladenenZeugen vermochten in grundſähtzlicher Beziehung nichts zu be

kunden Hr Rektor Marſchner theilte nur mit daß die
e ſich auf einen Miniſteriglerlaß vom

eſ

ordnung über

2 Febr 1864 heztehe Der Gerichtshof verurtheilte den An
gten niedrigſten Strafe von 650 M oder I TagHaft für 13 Verſäumnißfälle Miniſterialerlaſſe ſeien zwar

nach der Anſchauung des Gerichtes ſehr ſchätzenwerthes Material
aber in der vorliegenden Richtung nicht begründend Nach dem
Inhalte der Verfaſſungsurkunde und dem Allgemeinen Land

i nd an dem Unterrichte theilnehmen den in
der Schule zu ertheilen der Staat für nothwendig erachtet
Bezüglich des Religiousunterrichtes ſei angenommen daß dieſer

den nothwendigen Leh gehört Dieſe Vorausſetzung
abe auch die Verfaſffung da nach dieſer jedes Kind Religions

unterricht zu beſuchen habe Eine Entbindung von der VerReſultate erzielt ſind i dung könne nur dann ſtattfinden wenn der Vater nachweiſt
aß dem Kinde Religionsunterricht in ordnungsmäßiger Weiſe

ertheilt wird Religionsloſe Kinder gebe es nach der Auffaſſung
der Verfaſſung und des R nicht Die Angabe des Vaters
er le den Unterricht ſelbſt könne nicht als ausreichend be

tet werden da ein ordnungsmäßiger Unterricht erfolgenne Würde letzteres nachgewieſen dann müſſe die Entbindung

ohne weiteres gerechtfertigt erſcheinen

PrubinzialRachrichten
4 Mansfeld 10 April Der Kaiſer hat der gebrechlichen

Jda Goldſchmidt in dem nahen Blumerode welche vor
einiger r auf Koſten der Gemeinde das Schneidern erlernt
hat 30 M zum Ankauf einer Nähmaſchine überwieſen

Jn Erfurt haben die Vincentinerinnen aus dem
Mutterhauſe Fulda die Leitung des katholiſchen Waiſenhauſes
wieder übernommen die ſie aufgrund der nunmehr wieder auf
gehobenen Maigeſetze hatten aufgeben müſſen

e Soudershaufen 10 April Heute morgen traf der kaiſerk
königl öſterreichiſchungariſche Geſandte und bevollmächtigte
Miniſter Wirkl Geh Bolushaw Graf Chotel z
Chotkowa und Wognin hier ein nahm im fürſtlichen Schloſſe

ohnung und wurde mittags vom regierenden Fürſten
zur Entgegennahme ſeines e er e in Audienzempfangen Nachdem fand zu Ehren des Geſandten eine Feſt
tafel zu 23 Gedecken ſtatt Die Abreiſe erfolgte mit dem nord
häuſer Abendzuge

Rach einer Meldung der Eichsfeldia ſtände der Weiter
führung des Bahnbaues Wulften Duderſtadt über
Worbis nach Leinefelde nichts mehr im r da der
Kreisausſchuß zu Worbis ſich für Bewilligung der Grund
erwerbskoſten gegen 70,000 M nunmehr erklärt habe

Vermiſchtes

mb fLebt Bismarck noch Aus Kopenhagen ſchreibt
man uns Aus Reykjavik auf Jsland wird der däniſchen
Nationaltidende über die dortige Ankunft des erſten Frühjahrs

dampfers Laura ein längerer Bericht gefandt in welchem es
u a heißt daß die Jsländer welche für den Märzmonat die

r auf die Ankunft eines Poſtſchiffes aufgegeben hatten
ei Ankunft des Schiffes außer ſich vor Freude an den Straud

gelaufen ſeien um die Nachrichten aus der übrigen Welt ent
e Eine ihrer allererſten Fragen aber ſei geweſen
Leht Bismarck noch

Unſere Landtagsabgeordneten Die Frau eines
Abgeordneten welche ihrem Gatten während der jetzigen Tagung
des Landtags in Berlin Geſellſchaft geleiſtet hat in ihren Muße
ſtunden das Durchſchnittsalter der Mitglieder des neuen Ab
geordnetenhauſes ausgerechnet iernach betrug am 1 Jan
1889 das Durchſchnittsalter der Mitglieder der deutſchkonſer
vativen und freikonſervativen Partei 53 der Polen 55 der
nationalliberalen Partei faſt 56 des Centrums 57 der Wilden
57 und der Deutſchfreiſinnigen 57 e Für ſämmtliche

ieder des Hauſes ergiebt ſich ein Durchſchnittsalter von
548 Jahren Das älteſte Mitglied iſt De Peter Reichenſperger
t das jüngſte der neu eingetretene Fürſt Czartoryskit

geb

Durch das Verbot der Volks Zeitung wurde
Jn eine Zeitung im fernen Cincinnati in unerwarteter e mit

Redaktion dieſes Blattes hatte mit ſtillem Behagen
an Der Lüge Saat nachgedruckt ohne etwas Anderes

dafür aufzuwenden als die Mü enſelben aus der Volks
auszuſ Eines Tages blieb die VolksZtg aus

gte ſich der literariſchen F ter am
die Fortſetzung von Der Lüge Saat

betroffen
den

en
men wenn die Volks

en
d e

ckchen deſſentwillenhalten angebracht und der große Higelale die di

2000 hre tiefer r bemätn e agen darin o Woher ſollt
ein kleines kaum tg ganz ausblieb Sollten ſie den

e ſich an die Rockſchöße der Vol t tg
en

Abonnenten geſtehen daßgeſt uck ahgeſchüttelt worden
gehängt und nun mit einem



i

De glaſchen kaum ſo bemerkt die Bols i u hrem

abend zum erſtenmale chienenen onene
Lond Mals ſeſte e l enwiedr

Letzte telegraphiſche Nachrichten
eſt 11 April Das Amtsblatt veröffen die EnkBerlin 10 z Roggenmehl Nr O u 1 per 100 rghe ung der Miniſter Szechenyi und Fabiny ſowie

br in Sal Sad Künd R die Enthebung Tisza s von der proviſoriſchenEine 500 tägiee re Neger u r re W h Leitung des Sinn winiſeriume leichzeitig wird
in h lowit eine z der ein Die Frau iſt zur Erfüllun Ott die Ernennung Julius Szapary s zum sminiſterelibdes ſt voo Tage alſo beinahe 1 Jahre zu Fu Beritn 10 April e Zu 25,25 23,25 Rr 0 25,25 Alexander Weckerle s zum Finanzminiſter und Deſider
gewandert Am 2 Nov 1887 war die von Weelenis v erehk de rn 1 i e do ſeine Marken Nr O u 11Szilagyi s zum Juſtizminiſter amtlich verkündet Die
nach Rom aufgebrochen am 24 Aug 1888 hat ſie e 212000 den Nr 0 50 M höher als Nr O k 1 er 100 icx br int ammte Preſſe begrüßt ohne Parteiunterſchied das Kabinet
33 ansetreten er t tn Ram hat vux Paxts 10 Ayri nachm Schlußbericht Eelegr Mehl ſeſt ver
Woche gedauert 4 ayrt Se per Mai 53,00 ver Mai Aug 54,25 per JuliAug 54,30 Rom 11 April Dem Vernehmen nach dürfte der Czar

Theaterbrand r ne ö w der Paris 10 April abends M e per Aprii 88,50 der Mat den Biſchof von Wilna begnadigen ſobald ein Ein
Splanade einſtweilig W w Kongerte un dlenntons ber e e Zeche achen tge vernehmen mit dem Vatikan wegen Wiederbeſetzung der
Ftadt arkauft wersee eréhrunſt voltommen zerſtört worden HKewYört 9 April Telegr Mehl 3 D 10 E Vakanzen vier ruſſiſcher bezw polniſcher Biſchofsſitze erzieltſtimmte durch eine Tr Krantg iſt am Mittwoch verhaftet Butter Eier Fleiſch worden iſt

ar wie geſtern gemeldet bei einer Schlägerei Berlin 9 April Pol Präſ Rindfleiſch von der Keule 1 002 1 S wpt d em Sthinen Gumnig denſelben durch einen Fußtritt ſo San o geh et Wolle
ſchwer verlebt daß der Unglückliche unter den gräßlichſten e h nur 1 d e Der t London 10 April Telegr Die Wollauktion iſt wegen ſtarken Rebels

verſtorben iſt Es iſt infolgedeſſen gegen den beSt ihrer die gar en Körperverletzung mit
tödtlichem Ausgange erhoben en Mittwoch nachm gab die
Staatsanwaltſchaft vom aus durch dasTelephon die Anordnung nach Spandau den dort wohnenden
Krauts zu verhaften Seit geſtern abend befindet ſich Krauts im
moabiter Unterfuchungsgefängniß

e

Aus dem Leſerkreiſe
Halle 9 April

Noch wenige Tage und die Na werden zu uns
urückgekehrt ſein ſie treffen in der Regel vom 15 bis 18 Aprile uns ein Leider vermindert ſich ihre Zahl von Jahr

Jahr das Treiben der werdenden Großſtadt verſcheucht ſie
mehr und mehr verſchwinden die Gärten und werden ihnen die
Bedingungen ihres Behagens d i dichtes Gebüſch und Waſſer
entzogen Jn früheren Jahren war die Peißnitz ein Eldorado
der Nachtigallen ſie waren i
Jnſel ſo zahlreich daß dieſe bezeichnend genug die Nachti
alleninſel genannt wurde Damals wucherte dort einhichtes Unterholz in dem ſie ungeſtört niſteten und an ſtillen

Sommerabenden und Nächten ließ ſich weithin ihr melodiſcher
Schlag vernehmen und entzückt lauſchte ihm der Wanderer am
ſchönen Saalufer Der Beſuch der Peißnitz war damals ver
boten ſpäter erſt wurde pbere Nachſicht geübt die freilich
leider oft genug ſchmählich gemißbraucht worden iſt Es wurde
aber auch das dichte Unterholz entfernt die Nachtigallen ver
ſchwanden und nur einzelne Paare niſteten noch und niſten noch
heute in den Anlagen am Jägerhaufe Wenn aber dort eine
Gaſtwirthſchaft anderen Stils errichtet werden ſoll wie aus den

e nen zu erfehen dann wird auch dort ihres Bleibens
nicht ſein

Jetzt wo die Peißnitz in ſtädtiſchen Beſitz übergegangen iſt
möchte es an der Zeit ſein an die früheren Zuſtände zu
erinnern Wenn man das Unterholz wieder heranwachſen ließe
würden wahrſcheinlich auch die Nachtigallen ſich wieder ein 3
ſinden und wenn man dann die Abholzung nur in kleinen
Parzellen vornähme und erſt an die zweite Abholzung gehen
würde wenn die erſte ſchon theilweiſe wieder herangewachſen
wäre dann wäre Ausſicht vorhanden daß der Nachtigallen
beſtand uns erhalten bliebe Es würde damit der landſchaftlichen
Schönheit der Gegend erhöhter Reiz verliehen was ſende
dankbar erkennen würden

e

Handels Verkehrs und Vörſen Nachrichten
Rudolſtadt 11 April Eig Telegr der Saale Ztg Eine Gruppe

von Aktionären der Saalbahn ſondirte in Berlin wegen Verſtaatlichung
der Bahn Die Antwort lautete verneinend

Der Jahresbericht der Oſt preußiſchen Südbahn ſagt kein Wort über
die Refaltienfrage ſowie die angeblich ſchivebende e auch t aus
ſonſtigen Bemerkungen nicht erſchtlich welche Gewinne aus Refaktien für die
Bahn entſtanden ſind as günſtige Ergebniß ſei in der der
reichen Ernte von 1887 ſowohl in der Provinz wie in den Gebieten Ruſſ
Südweſtbahn zu danken Die Ernte von 1888 ſei kaum minder gut ſodaß den
alten 1887er Beſtänden die Beträge der neuen Ernte hinzutraten Die Be
ziehungen zu den e Bahnen haben bemerkenswerthe Aenderungen nicht
erfahren in den Tarifbildungen mit der Ruſſ Südweſtbahn habe dem Verlangen
der Durchtheilung nach gleichen Einheitsſätzen weiter entſprochen werden müſſen
die Durchſchnittsfrachteinnahme iſt infolgedeſſen für den Tonnenkilometer auf
3,32 Pf gegen 3,50 in 1887 und 3,99 in 1888 zurückgegangen Die Ausgaben
betrugen 40,75 Proz der Einnahmen gegen 40,80 Proz des Vorjahres Die

Geſammt Einnahmen betrugen 5,527,692 M 1887 4,288,228 die Aus
gaben 2,252,620 M 1887 1,747,690 M der Ueberſchuß 3,275,335 M 1887
2,535,538 Hiervon erhält der Referveſonds I 35,633 M 1887 41,869 M
II 13,566 M 1887 7330 M der Erneuerungsfonds 388,743 M 1887
288,617 Die Verzinſung der ioritäten koſtet 875,999 M 1887
885,316 M Die Amortiſation 281,800 M 221,300 M Die Dividende der
Stamm Prioritäten beträgt 5 Proz die Abzahlung auf die Dividende für 1886

Proz u Vorjahr 7 Proz Die Dividende an die Stamm Aktien
6 Proz im Vorjahr Die Staatsabgabe beträgt 67,500 M 1887
25,961 M auf die Staatsſubvention werden 67,500 M abgezahlt Als Vor
trag bleiben 72,591 M gegen 52,642 M des Vorjahres

Die Lebensverſicherungs Aktien Geſellſchaft Nord
ern zu Berlin hatte im Jahre 1888 wiederum einen größeren Zuwachs
s Verſicherungsbeſtandes als in irgend einem früheren Jahre Die Summe

der neu abgeſchloſſenen und in Kraft getretenen Verſicherungen belief ſich auf
2406 Verſicherungen über 9,534,719 M Kapital und 22,968 M Rente und der
reine Zuwachs auf 1300 Verſicherungen Der Verſicherungsbeſtand hob ſich da
durch auf 23,134 Verſicherungen über 81,446,754 M Kapital und 83,838 M
Rente Die Prämien Einnahme ſtieg um 255,920,51 M auf 2,950,007,06 M
und die Zinfen Einnahmen um 44,546,67 M auf 632,147,68 M Für ſällig
gewordene Verſicherungsbeträge einſchl 56,622,59 M Renten wurden gezahlt
1,275,416,75 M die PrämienReſerve ſtellte ſich auf 14,167,464,90 M und iſt
gewachſen um 1,443,934,91 M d t 51 Proz der Prämien Einnahme ab
züglich der gezahlten r r r und 42 Proz der Prämien und

inſenEinnahme Als Dividende ſollen gezahlt werden 105,000 M oder 84 M
auf die Aktie an die Aktionäre und 258,562,61 M an die am Gewinn be
theiligten Verſicherten Bei der Unfall und Alters VerſicherungsAktien Geſellſchaft Nordſtern waren Ende 1888 in Kraft in der die
theilung Unſall Verſicherung 4655 Verſicherungen über 65,534,461 M
auf den Todesfall 83,678,681 M auf den Jnvaliditätsfall und 33,766 M
Tagesrente bei vorübergehender Erwerbsunfähigkeit d t 18,732,461 M bez
24529,719 M und 10,742,60 M mehr als Ende 1887 Die Prämien Ein
nahme in dieſer Abtheilung hob ſich um 73,715,46 M auf 237,088 wovon
31,935,42 M für Rückverſicherung zu zahlen und 85,239,81 M als Prämien
Nebertrag auf 1889 vorzutragen waren Für 373 Schadenfälle worunter
3 Todesfälle und 7 Juvaliditätsfälle waren zu zahlen bezw zurüchzuſtellen
63,706,49 M und 546,38 M Jnvpaliditätsrente Jn der Abtteilung der
Altersverſicherung belief ſich der Verſicherungsdeſtand auf 11,157 Ver

rungen über 6,909,862 M und die Prämien Einnahme auf 270,29,65 M
dieſer Abtheilung waren 220 Sterbefähe zu erledigen von welchen 218 mit

1,438,10 M bis Ende d J durch 8 der verſicherten Summe erledigt
wurden und nur für 2 ZJaälle noch e neue Rechnung tragenwaren Die Prämien und Unſall Renten Reſerven vermehrten ſich um
140,683 0 W auf 1,017,982,01 M Oie er mit einem Ueberſchuß

von 65,217,39 M welcher in ſtatutgemäßer Verwendung die Zahlung einer
Dividende von 9 Proz oder 54 M anf die Aktie geſtattet

New York 9 April Telegr Der Werth der in der vergangenen
Woche ausgeführten Waaren betrug 7,535,876Doll in der Vorwoche rug 7,535,876 Doll gegen 6,813,804

Waaren und Produktenberichte
Hülſenfrüchte

Berlin 9 April l Präſ ErbſenSpetſebohnen weite a e 20 80 MKBerlin 10 April Amti Mals per 1000 e Lees ſag Fermt
Velldigt Kündigungepr D Duthgntertes r

Sg her 1060 e Tomſeagte 160 200 M Futterwaare 144 150 M nach

Bien 10 April Mals ver Mal Juni 5,20 Ed 95 Br

dort in dem bewaldeten Theile der d do

a do do 10460 Dortm Union St Prior 95,75
4 ndſch Ctr Pfoöbr 104,00 Oeſterr Kreditakt excl 158,25

Be do 10290 Frauzofen 1603,50490 re gehtbrbr 103,00 Lombarden 46550
übeck u Ei e 185,40 a 88,50a nene 118,40 Ruſſiſche Südweſtbahn 82,25

MarxienburgMlawkaer 84,00 496 Oeſterr Goldrente 9440
Mecklb Frdr Franzb 771,50 495 Ungariſche do 87,10
Gotthardbahn 145 00 65 Ruſſ 1877er Anleihe 102,90
O Südbahn 109,75 490 do 1880er do 92,75

Die Rufſiſchen Werthe erſuhren trotz des erwähnten Gerüchtes

papiere mußten bei mäßigem Geſchäft der allgemein ſchwachen

der lAu 9 5,30 Gd re Je i April elegr Mals per MalJunl 4,86 Gd 4,88 Br

Kartoffeln
9 April Pol Praſ Kartoffeln 5,50 7,50 M per 100 Kg

Stärke Kartoffelmehl
Berlin 10 April Amtl Kartoffelmehl per 100 Kg brutto inkl Sack

Termine geſchäſtslos Gek Sack Kündigungspreis M Prima
Qualität loco 24,80 25,20 M nach Qualität per dieſen onat
per April Mai 24,25 per MaiJuni per Juni Juli Durch
ſchnittspreis M

Trockene Kartoffelſtärke per 100 kg brutto inkl Sack Termine geſchäftslos Gek
Sack Kündigungspreis Durchſchnittspreis M Prima

Oualität loco 24,59 24,80 n Qual per dieſen Monat ver AprilMai24,25 per MaiJuni per Juni Juli
Baumwolle

Liverpool 10 April Telegr Baumwolle S Muth

Berlin

maßlicher Umſatz 15,000 B Thätig Tagesimport 7
Liverpool 10 l nachm 12 Uhr 10 Min Telegr BaumwolleUmſa 15680 Kern ür Spekulation und Export 29 B Middl

amerikaniſche Lieferung AprilMat 5 Wchg Mai 5 e Ver
käuferpreis JuniJnli 5 Käuferpreis Juli Aug 5 do Aug Sept
5 Verkäuferpreis Sept 512 do Okt Nov 52 do Nov Dez 5

Stver ol 10 April m 4 Uhr 10 Min Baumwolle SchlußberUmſatz h do fur Scaano u Export 2000 B ſt Bra
ſiltaner Tinnevelly höher Eghyptian hrown good fair 77 do brown

72Middl amerikaniſche Lieferung ril 552 Käuferpreis April Mai 5

heute ausgefallen

Stroh Hen
Berlin 9 April Pol Präſ Richtſtroh 6,50 7,00 M Hen 7,40

bis 8,50 M per 100 g
Metalle

New York 7 April Zinn Stratts 20,95 Doll Eiſen Nr 1 Collnes
20 75 D

NeweYork 9 April Telegr Kupfer per Mal 165,00 begehrt
Chemiſche Produkte

London 8 April Chiliſalpeter 9 ſh 9d 10 ſh für gewöhnliche 10 ſh
9 d für chemiſche Sorten

7CPT

Schiffahrt
Norddentſcher Lloyd in Brenmen

Letzt Nachrichten über die Bewegungen der Dampfer
der NewYork und BaltimoreLinien

L

Ap
do n 5 Verkäuferpreis JuniJuli 5 Käuferpreis JuliAug
52 do Aug Sept 52 Verkäuferpreis Sept 5 do Sept Okt 5
do Okt Nov 57 Werth Nov Dez 5 d do

New York 9 April Telegr Baumwolle in NewYork 10 do
in Rew Orleans 10

Kursberichte Fernſprechdienſt der Saale Ztg
Berlin 11 April 1 Uhr 51 Min nachm

FondsVBörſe
o Reichsanleihe 108,40 Deutſche Bank 174,75
290 o 104,10 Berliner Handelsgeſ excl 173

490 Preuß Konſ Anl 107,80 Laurahütte 138,60

ußiſan excl 237/40
Darmſtädter Bank excl 171,90 Ruſſiſche Noten 217,00

Tendenz ſchwach
Die Kurſe zu 7 verſtehen ſich per Kaſſa die übrigen per Ultimo

do 1884er do 102,60

kurz London 20 45
Getreide Vörfe

Weizen April Mai 185,00 Sept Okt 188,25 feſt
Roggen April Mai 145,50 Sept Okt 149,75 abgeſchwächt

gfer J uli 140,75 Sept Okt 137,00 abgeſchwächt
üböl AprilMai 54,90 Sept Okt 50,20 ſchwach

Spiritus 70er Waare loco 34,90 April Mai 34,00 JuniJuli
34,60 BOer Waare loco 654,90 April Mai 53,30
verſteuerter April Mai 97,00 abgeſchwächt

Petroleum laufd Monat 22 80 nächſten Mon 22,80 behauptet
Von der Fondsbörſe Unbeſtätigte Gerüchte über ein in der

Nähe von Petersburg angeblich verſuchtes Attentat auf den
Kaiſer von Rußland gaben der kleinen Spekulation
einen willkommenen Anlaß zu Realiſationen die den
Kursſtand der leitenden Werthe nicht unbeeinflußt ließen
Die kräftigeren Werthe legten den Gerüchten weder
Glauben noch Werth bei verhielten ſich aber doch ſo zurück
haltend daß die Grundtendenz ſich als eine ſchwache
charakteriſirte Das Geſchäft war unter dieſen Umſtänden
ein geringes nicht ein einziges Gebiet konnte als
lebhaft bezeichnet werden wenngleich einzelne Papiere
befriedigende Umſätze erzielten Zu den letzteren gehörten
Dux Bodenbacher Lombarden und Franzoſen hon denen
das erſtgenannte Papier angeboten die beiden anderen gefragt

Wechſel kurz Amſterdam 16925 kurz Paris 81,00 Sonnabend morgens S

wurden Die Schweizeriſchen ſowie die Jtalieniſchen Eiſenbahn Des
aktien lagen durchweg ſchwach Daſſelbe gilt von der Mehrzahl
der inländiſchen Eiſenbahnaktien namentlich von Oſtpreußiſcher
Südbahn und Marienburgern die einen erheblichen Abſchlag
erlitten WarſchauWiener ſetzten ihre rückläufige Bewegung un
verringert fort Die ausländiſchen Rentenpapiere kamen nur
wenig zur Geltung und ſtellten ſich zumeiſt etwas billiger nur
für Türken beſtand anfangs etwas Kaufluſt bei erhöhten Kurſen

nur geringfügige Preisverſchlechterungen abgeſehen von
Ruſſiſchen Noten die etwa M einbüßten Die Bergwerks

Tendenz ſich anſchließen und etwas nachgeben für Dynamit
Truſt beſtand Realiſationsluſt bei ermäßigten Kurſen Norddeutſche
Lloydaktien konnten ſich dagegen gut behanpten Auf dem Bank
aktienmarkte hatte das Angebot ein entſchiedenes Uebergewicht
namentlich in Diskonto Kommandit Berliner Handelsgeſellſchaft

und Darmſtädter Bank die nicht unweſentlich nachgeben mußten

Von der Produktenbörſe Obgleich aus England und
Frankreich niedrigere Notirungen vorlagen verlief
Getreidemarkt zunächſt in feſter Haltung Es machte ſich
für alle Artikel ein Mangel an Angebot geltend ſodaß die
Preiſe ohne Mühe herabgeſetzt werden konnten Für Weizen
wirkte der Umſtand daß einige ſchwimmende nach hier beſtimmte
Ladungen auswärts Abnehmer gefunden haben Roggen fand
dagegen einen Stützpunkt in den Schwierigkeiten die den Zu
uhren durch den hohen Waſſerſtand erwachſen Jn Hafer
wurden einige Deckungskänfe ausgeführt Das Geſchäft war
von mäßigem nur in Weizen von befriedigendem Umfange
und verringerte ſich ſpäter ſo ſehr daß die Geſchäfts
ſtille auch den Preisſtand nachthellig beeinflußte Rüböl wurde
nur wenig umgeſetzt und war auf vordere Termine angeboten
Jür Spiritus machte ſich zunächſt eine ſehr feſte Stimmung

unſer

Beſtimmung
Saale Bremen 4 April 3 Uhr nachm in Southampton

S Ems Bremen 30 März 7 vorm von New YorkS Trave Bremen 3 April 10 Uhr vorm von New ork
Fulda NewYork 32 April r vorm in New YorkS 8 ahn New Lork 28 März 4 Uhr vorm von Sonthampton

S Elbe NewYork 1 April 1 vorm Southampton
Z Eider New Hork 3 April 6 Uhr nachm von SouthomptonDiüller New Hork 4 April 9 vorm Dover paſſirk

Amerika Bremen 27 März von Baltimoreermann Bremen 31 I 2 von Baltimoreain Baltimore 3 Apri in BallimoreWeſer Baltimore 30 er 2 Lizard paſſirt
Khein Baltimore 3 Apri e von Brenerhaſen

der Braſil und La Plata LintenBaltimore Bremen 3 April in BremerhafenStraßburg Vigo Antwerpen Bremen 3 April St Vincent paſſ
Dresden Bremen 3 April in BremerhafenBerlin Liſſabon Antwerpen Bremen 28 März von Bahia
Hannover Vigo Bremen 25 März von Buenos Aires
Donau Bremen 18 März von Buenos AjresFrankfurt La Plata 23 März in MontevideoGr Bismarck La Plata 1 April von CorungOhito Braſilien 4 Aprik von LiſſabonLeipzig Paſajes Corung Brafilien 3 April in San Sebaſtiatt

der Linien nach Oſt Aſten und Auſtralien
Sachſen Bremen 3 April in AdenBaiern e 30 März in AbenRedcar Oſt Aſien 3 April von BremerhafenHohenſtanfen Auſtralien 2 April von ColomboRürnberg Bremen 3 April von AdelaideSalier Auſtralien 1 April von Gennag

Kirchliche Anzeigen
Katholiſche Kirche Freitag den 12 d abends 7 Uhr Faſten

andacht und Predigt x
Synagogen Gemeinde z den 12 d abends 6 Uhr

hr Gottesdienſt
en

Nachrichten des Standesamts Halle vom 9 Apriſ
Aufgeboten Der Mechaniker Guſtav Auguſt Emil Löſche und

Sr Karoline Minna Kathner Ferne und Gerbergaſſe 15
er Kfm Arthur Freitag und Albertine Klara Brohmer Merſe

burgerſtr 44 und Königſtr 21 Der Keſſelſchmied Adolf Georg
Richardt und Friederike Eliſabeth Ruhland Breiteſtr 37 Der
Schneider Karl Johannes Günther und Maxie Bertha Bruder

Baumersroda und KleinZingſt
Eheſchließungen Der Kfm Franz Eduard Päßler und Anna

Eliſe Haller Leipzig und Zinksgarten Der Feldwebel und
S w Friedrich Andreas Schmidt und HenriettePauline Jda Giebeler Magdeburg und Gr Steinſtr 52

Geboren Dem Bahnarbeiter Franz Rudolph ein Johannes
Bruno Mötzlicherweg Dem Sergeant Fritz Ludwig eine T
Elſa Lucia Emma Frieſenſtr Dem Zimmermann Ernſ
Becker ein Ernſt Otto Hirtengaſſe 13 Dem Kim Wo
Kempe eine T Margarethe Gertrud Alter Markt 20 Dew
Agent Karl Heſſelbarth eine Emma Marie Martha Leſſing
ſtraße 18 2 unehel S 1 unehel d

Geſtorben Des verſtorbenen Rittergutspächter Karl Ferdinand
Beyling S Wilhelm Karl 3 J 11 M 26 T Veue Promenade
Des verſtorbenen Sirſguer Hermann Bartelt T Hanna Karoline
Auguſte Martha 5 M 1 T r Des LithographEberhard Oswald S Rudolf Walther 1 M 7 T Georgſtr
Der Arbeiter Karl Dennhardt 41 J 11 M 19 T Spihe 24

Mauxer Hermann Blocksdorf S Walther Guſtav Hermann
8 M 17 T Wuchererſtr 31 Des Oekonom Ernſt Fuß Ehe
frau Emilie Amalie geb Dönitz 57 J 5 M ch I
Des Fleiſchermſtr rn Sack T Anna Marie Elſe 2 J 11 M
25 T Diakoniſſenhans Des Dachdecker Karl Hartnuß T Klara
Anna Bertha 2 M 8 T Wuchererſtr 16

Nachrichten des Standesamts Giebicheunfſtein
8 April Aufgeboten Der Lehrer O E Richter und M A

Rauſchenbach Giebichenſtein und Dölkau
Eheſchließung Der prakt Arzt Dr med G J G Friedrich

und H D U G Roth Magdeburg und Burgſtr 23
Geboren Dem Handarbeiter E J Tag eine T Triftſtr 274

Dem Muaſchinenſchloſſer G C Gerig ein S Gr Goſenſtr 15
Dem Keſſelſchmied E J M Merker eine T Triftſtr 32 Dem

e C Th neider ein S Kl Breitenſtr 16 Dem
Schmiedemſtr K L Dabelow eine T Fährſtr 10 Dem Hand
arbeiter F Plötz eine T Auguſtſtr 49

Geſtorben Die Wittwe W Schröder geb Kühne 76 J 4 M
17 T Gr Goſenſtr 5b

Fremdenliſte
Augekommene Fremde vom 10 bis 11 April

Stadt Hambur Dr oſe m Eem a Gö tPauling a annee Kentner 3 a Sie Gier wegt
a Raun Chemiker Dr Friedrich a Erfen tag Kaufſente Storbeck g
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Obertertia der Latina zurückgebliebener

Van HRouten s Cacao
Bester Im Gebrauch PiIIigster Deberall zum haben in Büchsen à

Rwm 3,30 Rm 1,80 Rm O,95
Haupt Wigderlage Von van FHoutem s Onoao el A Hrautz Wachf Halle aS

Privat Unterricht

Schüler d naſtnmsüler des Gym
und der Realſchule

Da Unterzeichneter ſich ſchon länger
als zehn Jahre damit beſchäftigt zu
rückgebl Schüler höherer Lehranſtalten
auf den rechten Weg zu bringen und
ihm dies bisher faſt immer gelungen iſt
ſo erlaubt er ſich diejenigen Eltern auf
ſeinen Privatunterricht aufmerkſam zu
niachen bei deren Söhnen eine gute

nur durch individuellen
nterricht möglich iſt Unter vielen

anderen Reſultaten wurde ein beſonders
gutes mit einem zum dritten Male zu
rückgebl Quintaner des hieſ ſtädtiſchen
Gymnaſiums auch in dieſem Jahre er
reicht derſelbe konnte nämlich ſchon nach
halbjährigem Unterricht in die Ober
quarta der Latina mit gutem Erfolge
aufgenommen werden Von anderen
guten Reſultaten welche Unterzeichneter
mit zurückgebl Schülern in den letzten
Jahren erzielte erlaubt er ſich noch
fölgende zu veröffentlichen

J Ein zum zweiten Male zurückgebl
Sextaner der Realſchule wurde von
Unkerzeichnetem in zwei Jahren für die
Untertertig des Gymnaſiums mit Er m

folg vorbereitet P D FO9 SII Ein in der Oberquarta des Gym

Löhretrasse 11 part

naſiums zurückgebl Schüler wurde in
einem Jahre nach der Obertertia mit
gutem Erfolge vorbereitet

III Ein zum zweiten Male in der

Schüler wurde von ihm in nur einem
halben Jahre für das Examen für Einj

Freiw mit gutem Erfolge vorbereitet

BDhotographie

Dortraſtmalerei

Poststrasse 9/10 I

Aufnahme bes jedem Wetter

Von anderen Schülern welche bis zu
ihrer Confirmation die Elementarſchnle
beſucht hatten wurde einer in einem er
halben Jahre nach der Quarta ein S
anderer jetzt Primaner in nureinem Jahre nach der Obertertia ein D e
dritter jetzt Gymnaſiallehrer in heſindet ſi
nur zwei Jahren nach der Unterſecunda Köſen von

Heute Freitag
Schlachtefeſt

bei Oscar Knoche
Leipzigerſtr 57

Volksküche
Brunoswarte 16 Das
darken für den folgenden

Leipziger Gewandhaus Quartett
der Herren

Petri von Dameck UVnkenstein und Schroeder

des Gymnaſiums mit ſehr gutem Er Tag iſt nicht mehr erforderlich da eine
folge vorbereitet Damit man ſich von
der Richtigkeit der Angaben überzeugen
kann iſt Unterzeichneter ſehr gern bereit
über die Namen der angeführten

ausreichende Portionenzahl ſtets vor
räthig ſein wird Anweiſungen auf
ganze Portionen à 255 auf halbes 13
welche an beliebigen Tagen verwendet

Kammermusik Abend
am Montag den 15 April 64 Uhr

im Volkssehulsaale
Schüler in ſeiner Wohnung Auskunft werden können ſind nur bei Herrn
zu ertheilen Tonis Sachs gr Ulrichſtr 24 zu habenAnmeldungen neuer Privat Schüler Die Verwaltung der Voiksküche
oder Penſionäre werden täglich mit Einkauf
Ausnahme der Oſterfeiertage von 3
bis G Uhr angenommen von Lumpen Knochen Papier Eiſen
R II Hertzweh Spraclehrer S e zu be

Königſtraße 1 A Rebusehtess Gr Brauhausg 2

rohzur Erlangung von Plänen zu einer an dem Felſen der
Burg Giebichenſtein anzubringenden

Kaiſer Gedenktafel
An dem Felskegel der Burg Giecebichenſtein ſoll ein Denkmal der

hochſeligen

Kaiſer Wilhelm J und Kaiſer Friedrich III
ngebracht werden

Jn Ausſicht genommen iſt eine Gedenktafel mit den Portraitmedaillons
er beiden Kaiſer und einer architektoniſchen oder monumentalen Umrahmung
nach Art der Familientafeln in den Kirchen

Das Material für die Umrahmung ſoll Granit und Sandſtein ſein die
Gedenktafel ſelbſt ſoll in Bronce ausgeführt werden und iſt auf dieſer in ge
eigneter Weiſe eine Widmung anzubringen

Es ſoll jedoch den Bewerbern überlaſſen bleiben auch andere Vorſchläge
zu machen wie ein der Sache würdiges Denkmal an dem Felſen angebracht
werden kann Daſſelbe kann auch als an dem Felſen ſtehender Obelisk
Säulen oder Pavillonbau mit Niſchen und Büſten gedacht werden Die Koſten
der Herſtellung ſollen ungefähr 8000 Mark betragen

Die Entwürfe welche mit einem Merkzeichen zu verſehen ſind müſſen
bis 15 Mai d Abends 6 Uhr bei Herrn H Köcker Gie
bichenſteinSalle Burgſtraße 29 eingereicht ſein ſpäter eingehende Ent
würfe bleiben unberückſichtigt

Den Entwürfen ſind verſchloſſene Couverts beizugeben welche mit dem z
ſelben Merkzeichen zu verſehen ſind Dieſe Couverts ſollen den Namen und
die Adreſſe des betreffenden Verfaſſers enthalten

An Preiſen ſind ausgeſetzt
1 Preis 150 Mark 2 Preis 100 Mark

Das Preisgericht beſteht aus folgenden Herren
1 Kommerzienrath H Lehmann HalleGiebichenſtein
2 Premier Lieut d R O Nagel Giebichenſtein
3 Baumeiſter Friedr Thierichens Halle
4 Baumeiſter H Wrede Halle
5 Architekt Fr Fahro Halle

Dus Preisgericht wird in der Zeit vom 15 Mai bis 1 Juni die Beurtheilung
der Entwürfe vornehmen

Es ſollen nur die Converts der prämiirten Projekte eröffnet werden und
ſteht es den Verfaſſern frei auf dem Couvert anzugeben an welche Adreſſe
die zurückzuſendenden Arbeiten gelangen ſollen oder die betr Entwürfe bis zum
15 Juni zurückzufordern

Die Bewerber räumen dem Comitee das Recht ein die Couverts von
ſolchen Arbeiten die bis 15 Juni nicht zurückgefordert ſind und eine Be
merkung wohin dieſelben zu
Rückſendung bewirken zu können ie Rückſendung erfolgt portofrei Die
beiden prämiirten Entwürfe werden Eigenthum des Denkmalcomitees

Die ſämmtlichen Entwürfe werden 8 Tage lang in Giebichenſtein oder
Halle re ausgeſtellt

erlangt werden Zeichnungen der Vorderanſicht welche wenn nöthig

von A e S t egeiteſ 4 i r tabe 1 20 wen
ein Nachweis darüber o etr r die Summe von8000 Mark ausführbar iſt nngeinse

Das ComiteeGiebichenſtein den 1 April 1889

Zum Besten hiesiger hilfsbedürftiger Musiker
Eintrittskarten à 1 Mark in der Lippert sechen Musikalienhand

lung Max Niemeyer Grosse Steinstrasse

Anton Dreher s Bierhalle
8 ſowie alleiniger Ausſchank

vom Bürgerlichen Brauhaus Zell Würzburg Ltr 20 Pfg
Heute W Donnerstag Abend gefüllter Truthahn

Morgen Freitag Karpfen polnisech

Peuer Rotor für Kleingeverhe Dombhirchenchor
in jedem Zimmer zum Betrieb von i u obe iMaſchinen aller Art ohne Conceſſion Freitag Abend 72 Uhr Probe in

ler 5 d ſah nnd e der Domkirche
räuſchloſe Betrieb pro Pferd und Tagnur 50 Proſpekte und Zeugniſſe Ruderklub Nelson V 1874

gratis durch G A Buschbaum Sonnabend den 13 d Mt8s
Motorenfabrik in Daruxſtadt Abends S UhrDe Solcher Motor iſt bis zum I GeneralVerſammlung
12 April in Halle auf dem Viehmarkt in Lücke s Hötel
vor der mechaniſchen Kunſtausſtellung
von Prinzlau zu ſehen

Vereinszimmer
frei Kunze s Restaurant

Wilhelmſtraße 14

Turnverein Guts Auths
S Dienstags u Freitags

Abends SS ſt Abends von 10 Uhr
für Male ins 32 ir itglieder und Zog Freitag Fahrabend Sonntag Clublinge in der ſtädt Turn fährt ne Abfahrt Nach

r rivoue Der We ctand h e e

2 S

u ſenden K nicht aufweiſen zu öffnen um die

Turuverein Aranig Kirchen Ohor St Ceorgen
a Mittwochs und Sonn e Abend 8 Uhr Uebung voll

zä iges Erſcheinen nöthige r 77 Der Vorſtand
e Synagogen Gemeinde

er Vorſtand
r Frecg Fretag d p Abends 3

un onnaben en 13 d orgenſ e Wurſt uJ e friſch 8 Uhr Gottesdienſt
E Vetter Anhalterſt 9 e C

Sente Steno r Verein nach StolzeFreitag Abend Titag rühre wolle sei

friſche hans ſenn in arnberein Frieſen
bei Gust Friedrieh Bärgaſſe e Bi e 3
e
Wirß bei O e Steinweg r nun See vo onſtiges

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Stadttheater in Halle
Donnerstag den 11 April

209 Vorſt 58 Vorſt außer Abonnem
Bei halben Preiſen

ie Reiſe durch Berlin inDie Kesh Fhder
Anfang 7 Uhr

Freitag den 12 April
210 Vorſtellung

152 und letzte Abonnem Vorſtellung
Farbe gelb

Tannhäuſer
u d Sängerkrieg auf der Wartburg

Große romantiſche Oper in 3 Akten
von Richard Wagner

Perſonen
Landgraf

von Thüringen A Uttner
Tannhäuſer G Memmler
Wolframv Eſchenbach A Voigt
Walt v d Vogelweide R Czerny

Biterol f G SchaffnitHeinrich der Schreiber M Neubert
Reimar von Zweter G Schaffnit
Eliſabeth Nichte des

Landgrafen O Ottiker
Penus A Stürmer a GEin junger Hirt J Kalmann

M Coppé
Edelknaben Kalman

L Schaffnit
C Wolff

Thüringiſche Ritier Grafen und Edel
leute Edelfrauen Bachantinnen

Sonnabend den 13 April
211 Vorſtellung bei halben Preiſen

Die Kinder des Kapitän Grant

Sonntag den 13 April
Nachm Oper

Abend 212 und letzte Vorſtellung mit
Giltigkeit der Paſſepartouts

Fauſt 1 Theil
Montag den 14 April

Fanſt 2 Theil

Victoria Theater
Freitag den 12 April 1889

Bummelfritze
Poſſe mit Geſang in 3 Akten

Valdallr Theater

Direktion R Mahbortschitsch Co
Concert und

Speceialitäten Vorstellung
Gaſtſpiel d weltberühmten Kunſtſchützen
Capitän Vowler u Miß Nelly

Nur dreimaliges Auftreten
Miniatur Soubrette Minni Kass
Mr Henry Taylor Jongleur
Die Dinus Truppe und die kleine
Luſtgymnaſtikerin Welda Dinus
Mlle Alice Bellona Mr Alfred
Clives und der Wunderhund

Das Braatz Trio Herren
Gebrüder Steidl Fräulein

Irmma Takaàäezy c 2c
Kaſſenöffnung 7 Uhr Anfang der Vor

ſtellung 8 Uhr Ende 11 Uhr

Hermann

Blaueg Traube
Magdeburgerſtraße 31

Neue ausländiſche ff Damen
bediennng

Alle früheren Herren Collegen
Geſchäftsreiſende ſowie Lands
lente Rheinländer u Umgegend
mache ich beſonders auf mein
Local aufmerkſam

Hötel Stadt Rom
Freitag den 12 d Abends

Pökelknochen
Gasthot zu dex de Loire

orgen SonnabenGroßes Schlachtefeß
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